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Angedacht Besondere Gottes-
dienste
Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest

am 29. September um 09.30 Uhr

Ganz herzlich laden wir Groß und Klein 
zu einem gemeinsamen Entedankgot-
tesdienst ein, in dem wir Gott für all die 
Dinge danken, die uns geschenkt sind. 
Gerne können Erntegaben mitgebracht 
werden. Wir freuen uns, wenn Sie diese 
schon am Samstag zur Kirche bringen, 
wenn der Gabentisch aufgebaut wird. Es 
kann aber auch noch am Sonntag etwas 
auf den Gabentisch gestellt werden.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir zum Mittagessen mit jugendlichen 
Gästen aus Mecklenburg. Wir freuen uns 
über Voranmeldung zum Essen, damit 
wir besser planen können. 

Ökumenische Taizéandacht 
17. Oktober 19.30 Uhr, St. Nikolaus
Die ökumenische Taizé-Gruppe lädt 
wieder zur Andacht ein. Mit vielen 
Gesängen aus Taizé, Texten, Gebeten 
und der Möglichkeit zur persönlichen 
Segnung soll die besondere Atmo-
sphäre aus der ökumenischen Gemein-
schaft in Frankreich auch hier in Fürth 
spürbar werden. 

Kindergarten sucht 
Ausweichquartier

Lange haben wir darauf gewartet und nun 
wird es endlich geschehen. Unser Kinder-
garten wird generalsaniert und sogar um 
eine Krippengruppe erweitert, da der Be-
darf in Fürth sehr hoch ist. Dies bedeutet 
jedoch auch, dass die beiden Gruppen aus-
ziehen müssen. Doch wohin? Diese Frage 
beschäftigt uns und wir suchen daher nach 
einem Ausweichquartier. Sollten Sie 

ein leerstehendes Haus kennen, oder eine 
Gewerbeimmobilie, in der vorübergehend 
Kinder einziehen können oder einen leer-
stehenden Wohncontainer, dann wenden 
Sie sich bitte an Pfarrer Popp (Tel. 720015). 
Der Auszug von ca. 48 Kindern soll vo-
raussichtlich im Mai 2020 beginnen und 
im Juli 2021 soll es in das neue Gebäude 
zurückgehen.

am 3. November um 10.30 Uhr 
in der Erlöserkirche

Nach deinem Vermögen gib Almo-
sen; auch wenn du nur wenig hast, 
scheue dich nicht, wenig Almosen 
zu geben. (Tobit/Tobias 4,8)

Manche evangelische Christen werden den 
aktuellen Monatsspruch in ihrer Bibel-
ausgabe vergeblich suchen, denn er ent-
stammt dem Buch Tobit. Dieses gehört zu 
den späten Schriften des Alten Testaments, 
die Luther bei seiner Übersetzung der He-
bräischen Bibel außen vor ließ, weil sie ihm 
nur in griechischer Sprache vorlagen. In 
katholischen Bibelausgaben hingegen ist 
dieses Buch gemeinsam mit den anderen 
Spätschriften fester Bestandteil des Alten 
Testaments. 
Die vorliegende Ermahnung zum Almo-
sengeben gehört zu einer längeren Un-
terweisung, mit der der erblindete Tobit 
seinen Sohn Tobias auf eine weite Reise 
verabschiedet. Er gibt seinem Sohn als Ver-
mächtnis die wesentlichen Regeln für ein 
Leben nach Gottes Willen mit auf den Weg, 
denn er selbst bereitet sich auf den Tod vor. 
Entscheidend ist für ihn offenbar nicht, 
wie groß eine Gabe ist. Entscheidend ist, 
dass die Armen Unterstützung erfahren. 
Und von dieser Pflicht sind auch die nicht 
ausgenommen, die selbst wenig haben. 
Wenn heute Multimilliardäre wie Bill Gates 
und Warren Buffett regelmäßig Milliarden 
für wohltätige Zwecke spenden, dann ist 
das nicht bedeutsamer als das sprichwört-
lich gewordene „Scherflein“ der armen 
Witwe, die Jesus in Mk 12,41-44 dafür 

lobt, dass sie ihre letzten Pfennige weg-
gibt. Gott sieht alle gnädig an, die bereit 
sind, zu teilen. Er schaut nicht darauf, ob 
eine Gabe groß oder klein ausfällt, sondern 
darauf, ob sie den Möglichkeiten derer ent-
spricht, die etwas abgeben. 
Für Gerechtigkeit zu sorgen und solidarisch 
die Bedürftigen zu unterstützen, ist in der 
Bibel keine Sonderpflicht für die Reichen. 
Das Wohlergehen der Armen ist eine Auf-
gabe, der sich alle gemeinsam zu stellen 
haben. Vor allem aber gilt dies für dieje-
nigen, die nach dem Willen Gottes leben 
wollen. Weil Gott Gerechtigkeit und das 
Wohl der Armen als gesamtgesellschaft-
liche Aufgabe sieht, sind Wohlhabende und 
Menschen mit kleinem Geldbeutel gemein-
sam herausgefordert. Niemand muss sich 
schämen, weil er nur wenig geben kann. 
Aber es ist auch niemand davon ausge-
nommen, sich die Frage zu stellen, welches 
Engagement zur Armutsüberwindung 
angesichts der eigenen Lebenssituation 
eigentlich angemessen wäre, und dann 
danach zu handeln.

nach Ralf Dziewas

Paul Golla  / pixelio.de
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Informationen aus der 
Gemeinde
Chor- und Gemeindeausflug zu 
unserem ehemaligen Vikar  
Sebastian Roth

am 20. Oktober ab 7.45 Uhr nach 
Obernbreit 

Wir nehmen in Obernbreit, auch als 
Chor, am Gottesdienst mit unserem 
ehemaligen Vikar Sebastian Roth teil, 
erhalten dort eine Kirchenführung und 
besichtigen Obernbreit einschließlich 
der dortigen historischen Synagoge. 
Mittagessen gibt es in einem schön 
gelegenen Lokal. Geplant ist auch eine 
Besichtigung von Marktbreit mit etli-
chen historischen Baudenkmälern und 
dem dortigen Malerwinkelhaus, einem 
Museum mit interessanten wechseln-
den Ausstellungen. Rückfahrt dann 
nach dem Kaffeetrinken. Wir fahren 
mit privaten PKWs, wer Interesse hat 
sich anzuschließen, melde sich im 
Pfarramt. 

Neue Leiterin des Kinder- und 
Jugendchors

Seit Beginn des neuen Schuljahres, An-
fang September, haben wir nun eine 
neue Kinderchorleiterin: Monika Teepe. 
Sie ist Sängerin und Gesangspädagogin, 
arbeite schon viele Jahre an der Berufs-
fachschule für Musik in Nürnberg. Jetzt 
im Herbst wird sie für Weihnachten ein  
musikalisches Krippenspiel einstudie-
ren. Neue Sängerinnen und Sänger sind 
willkommen. 

Zum Künstler: Entwicklungsingenieur für 
Geräte PKW und Großfahrzeuge, LKW und 
Lokomotiven, danach Hochschullehrer für 
Konstruktion, Werkstoffe und Kreativität, 
und, in seinem parallelen Leben, Künstler, 
Zeichner und Autor vieler Bücher.

Bildtitel: Zitronenfalter

Ökumenische 
Kinderbibeltage 

Dienstag 29. und Mittwoch 30.10. 
von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
in St. Nikolaus, Kolpingstr. 14

Elmar Goldzahn, der legendäre Schatzsu-
cher, ist auf der Suche nach dem größten 
Schatz seines Lebens! Der Alte Petrus, 
Zeitgenosse Jesu, zeigt ihm, dass es außer 
Geld und Gold viele wertvolle Dinge auf 
dieser Welt gibt

DISPOSITION

Ausstellung im Gemeindezentrum 
der Erlöserkirche 

Sonntag 27. 10. 2019 bis Freitag 
10. 01. 2020
Titel: Neue Zeichnungen / 
Alternativ: Neues aus dem Atelier
Etwa 16 Zeichnungen, 65 x 90 cm, Hoch-
format 	

Die Zeichnung ist der unmittelbarste Aus-
druck, den eine Idee in unserem Denken 
hinterlässt. Sie ist gleichzeitig der erste 
Schritt in einem kreativen Prozess. 
Ingo Klöcker trainiert diesen Vorgang in der 
Erwachsenenbildung mit Ingenieuren - und 
setzt das dabei entstandene Bild in einem 
zweiten  Schritt, den er dann allerdings 
ganz alleine geht, in die Kunst hinein fort. 
Seine Zeichnungen sind schwarz-weiße, 
aber sehr realistische und perspektivisch 
exakte Abbilder technischer Objekte, die er 
mit Farbe und Skizzen von Lebendigem zu 
leicht surrealen Kunstwerken verwandelt. 
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Aktuelle Termine

Montag 7.10.	 14.30 Uhr	 Treff 60 plus		  Perlen des Glaubens - Sinn und Bedeutung, Ref. Pfarrerin Müller

Mittwoch 09.10. 	 09.30 Uhr		  Mit Schwung in den Tag	 Bewegungsübungen mit S. Grahmann

Mittwoch 09.10.	 19.30 Uhr	 Damb. Abendgespräche	 Libanon - Land der Vielfalt und Spannungen, Ref. Prof. Dr. Tamer, 	
							       FAU Erlangen-Nürnberg

Dienstag 15.10. 	 19.30 Uhr		  Kirchenvorstand

Donnerstag 17.10.	09.00 Uhr	 Frauenfrühstück		  Bericht aus unserem Partnerdekanat in Siha/Tansania, Ref. Dr. Eicher

Sonntag 20.10.	 07.45 Uhr		  Chor- und Gemeindeausflug nach Obernbreit

Mittwoch 23.10. 	 09.30 Uhr		  Mit Schwung in den Tag	 Bewegungsübungen mit S. Grahmann

Freitag 25.10 	 15.30 Uhr	 Konfirmandenkurs

Di 29.10-30.10. 	 14.00 Uhr	 Ökum. Kinderbibeltage	 Komm, wir suchen einen Schatz, Ort: St. Nikolaus

Montag 4.11.	 14.30 Uhr	 Treff 60 plus		  Altwerden - eine Herausforderung

Dambacher Abendgespräche

Libanon – 
Land der Vielfalt und Spannungen 

Mittwoch, 9. Oktober 2019, 19.30 - 
21.00 Uhr
Der Gerechte wird grünen wie ein Palm-
baum; er wird wachsen wie eine Zeder auf
dem Libanon. (Ps. 92,13)
Im Vortrag wird ein Streifzug durch die Ge-
schichte des 
Libanon dar-
gestellt, um 
von da aus 
d ie  gegen-
wärtige Lage 
des L andes 
k r i t i s ch  zu 
beschreiben. 
Dabei  wird 
die kulturelle 
und religiöse 
V ie l f a l t  im 
Libanon auch 
anhand von

aussagekräftigen Bildern 
besonders hervorgehoben.

Referent: Prof. Dr. Georges Tamer,
Lehrstuhlinhaber am Institut für Sprachen
und Kulturen des Nahen Ostens und Ost-
asiens der FAU Erlangen-Nürnberg
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06. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Heineken

13. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Müller

17. Oktober
19.30 Uhr Ökumenische Taizéandacht
St. Nikolaus, Kolpingstr. 14

20. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Frau Schümann

Gruppen und Kreise         Unsere Gottesdienste
27. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Einzelkelch)
Pfarrer Hauck

31. Oktober
19 Uhr Zentrale Reformationsfeier in St. 
Michael

3. November
10.30 Uhr Church to go

               mit Kindergottesdienst

              mit Eine-Welt-Verkauf

Namen und Adressen
Evang.-Luth. Pfarramt Fürth-
Erlöserkirche (Dambach)  
Parkstraße 75,   90768 Fürth  
Tel: 0911 / 72 00 15 
Fax: 0911/787 34 80
E-mail: 
pfarramt.erloeser-fue@elkb.de
Internet:  www.erloeserkirche-fuerth.de

Kirche
Zirndorfer Str. 51 

Bankverbindung
IBAN: DE39 7625 0000 0380 8882 71
BIC: BYLADEM1SFU

Büro:  Margit Öchsner      
Öffnungszeiten:   
Mo 15-18 Uhr; Mi, Fr 9-12 Uhr   

Pfarrerin  Britta Müller
Pfarrer     Rüdiger Popp

Parkstr. 75  Tel: 72 00 15
Pfarrerin i. E. Almut Heineken 
Tel: 960 15 43	

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Christina Seiferth Tel: 72 99 03

Kindergarten: Zirndorfer Str. 32, 
Leitung: Carolin Ittner
Tel: 72 95 38    Fax: 766 42 39
kita.erloeserkirche.fue@elkb.de

Kirchenmusik:  (Orgel/Chor) 
Johannes Brinkmann  Tel: 741 94 78
Kinder- und Jugendchor:
Monika Teepe
Tel: 72 00 15

Mesnerin und Hausmeisterin
Olga Gembel

Diakoniestation Fürth, Tel: 77 20 69	

Kinder-/Jugendchor:  
  dienstags 16.30-17.30 und 
  17.30-18.30 Uhr
  M. Teepe
  Tel: 720015
Kirchenchor: 	
  montags 19.30-21 Uhr   
  J. Brinkmann Tel: 741 94 78
Jungschar: 	
  donnerstags 17.30-19 Uhr (CVJM) 
  D. Merdes Tel: 74 66 93
Mütterkreis:   
  mittwochs 15.30 Uhr
Frauenfrühstück:      
  donnerstags, monatlich
  C. Seiferth Tel: 72 99 03
Treff 60 plus:    
  jeden ersten Montag im Monat
  S. Westhäußer Tel: 72 02 95
Dambacher Abendgespräche
  mittwochs, monatlich
  G. Schöck Tel: 72 01 61
Gesprächskreis:
  Pfarrerin Müller Tel: 72 00 15

Gemeindehilfen:   
Sammlung im Oktober für Diako-
nie/ 1/3 Monatsgruß
Abholung Monatsgruß November 
ab Mittwoch 23. Okt. 2019

V. i. S. d. P.: 

Pfarrerin Müller/Pfarrer Popp

Redaktion: Pfrin. Heineken, Pfrin. Müller, 

M. Öchsner, Layout: Pfr. Popp


